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ANDREASKIRTAG
Stimmungsvoller Adventmarkt 
am 1. Adventsonntag 
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ZUKUNFTSPROZESS
Die ersten Schritte auf dem 
Zukunftsweg sind gemacht 
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Die Engerl der Katholischen Jugend stimmen sich schon auf den Andreaskirtag ein
v.l.: Marie Hofer, Laura Auerbach, Lena Baumgartner, Helene Zopf, Valerie Föttinger, Magdalena Holzinger, Sarah Zopf
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Liebe Steinbacherinnen! Liebe Steinbacher! Liebe Gäste!

In letzter Zeit haben wir so viel über den Frieden, aber auch über Unfrieden 
gehört, wie nie zuvor und in den Medien sehen wir Bilder von Kriegen, die so 
viel Leid und Kummer auslösen.

Jetzt kommt für uns Christen aber wieder die Advent- und Weihnachtszeit, die 
uns mit dem Kommen des Messias wunderbare, friedliche Zeiten verkündet. 
Der kommende Gottessohn wird ja auch Friedensfürst genannt. 

Jesaja spricht zu den unterdrückten Völker: „Da werden sie ihre Schwerter 
zu Pflugscharen machen und ihre Spieße zu Sicheln,“ oder: „Wolf und Lamm 
sollen beieinander weiden“. An anderer Stelle heißt es: „Auch zwischen den 
Menschen wird es kein Unrecht und keine Feindschaft mehr geben.“ So eine 
wunderbare Zusage und Vision, die sich mit dem Kommen des Gottessohnes 
erfüllen soll! Bei der Abschiedsrede sagte Jesus zu seinen Jüngern - und auch 
heute immer wieder zu uns: „Frieden lasse ich euch zurück, meinen Frieden 
gebe ich euch: Nicht wie die Welt gibt, gebe ich euch.“

Der Friede als Auftrag für jede:n von uns!
Der Friede, den uns Jesus gibt, ist unser Auftrag. Er hat ihn uns vorgelebt und 
den Weg zum Frieden gezeigt. Seine Liebe zu uns zeigt sich durch die Geburt 
im einfachen Stall zu Bethlehem, durch seinen Umgang mit allen Menschen, 
ganz besonders mit Armen, Kranken, Ausgestoßenen und Bedürftigen, aber 
auch mit den Feinden. Letztendlich ist die Opfergabe am Kreuz, der Beweis für 
seine unendliche Liebe zu uns Menschen.

Nun liegt es an jedem und jeder von uns, diesen Frieden zu leben und 
weiter zu schenken, damit der göttliche Friede Wirklichkeit werden kann 
auf unserer Erde.
So lasst uns diese heilige Advents- und Weihnachtszeit mit Frieden in unseren 
Herzen, unseren Familien, in der Nachbarschaft und in unseren Gemeinden 
feiern. Tragen wir alle dazu bei, den Frieden im Alltäglichen zu leben und in die 
ganze Welt hinauszutragen!

Ich wünsche Euch gesegnete, friedliche Weihnachten und ein gesegnetes, 
friedvolles neues Jahr 2024!

Gottes Segen – Euer Pfarrprovisor Janusz Zaba   
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PFARRBÜRO UND BÜCHEREI

Pfarrsekretärin Anna Zopf
DI 	 8:30 bis 11:30 Uhr
DO	 14:00 bis 18:00 Uhr
T	 07663 317 
M	 pfarre.steinbach.attersee@dioezese-linz.at
W	 www.dioezese-linz.at/steinbach-attersee

FÜR EUCH DA

Seelsorgeteam I Leitung
Pfarrprovisor GR Mag. Janusz Zaba  0676 87765473
Verkündigung Diakon Fritz Zopf  0676 380 8595
PGR Obmann Helmut Auerbach  0664 1033 701
2. PGR Obmann Michael Zopf  0664 5359327
Koinonia I Anna Zopf  0676 87765397
Diakonie I Susanne Huber  0699 11872825
Liturgie I Waltraud Baumgartner  0650 4420112
Finanz I Johann Schwaiger  0664 4854026
Gebäude & Liegenschaften I Michael Zopf
Katholische Jungschar 1 & 2
Waltraud Baumgartner  0650 4420112
Katholische Jugend
Laura Auerbach  0660 3500515
Sarah Zopf  0664 75051277
Renate Sima  0660 9049141
Katholische Frauenbewegung
Anna Zopf  0676 8776 5397
Vera Schmidt  0676 530 7367
Susanne Huber  0699 1187 2825
Katholische Männerbewegung
Diakon Fritz Zopf  0676 380 8595

„... auf Erden Friede unter den 
Menschen ..." 

(LK 2,14)

UNSER AUFTRAG
Friede schenken
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FIRMUNTERRICHT 
STARTET WIEDER 
 
Liebe Jugendliche, 

in der Firmvorbereitung werdet Ihr Euch 
mit euren Firmbegleitern Sarah und Fritz 
treffen, um über Gott und unseren Glauben 
mehr zu erfahren und um unsere Pfarrge-
meinde und alles was dazugehört, besser 
kennenzulernen.

Ab der 7. Schulstufe seid Ihr alle zur Firm-
vorbereitung herzlich eingeladen!

Anmeldungen sind ab Anfang Dezember im 
Pfarrbüro erhältlich. Gebt sie bitte ausge-
füllt und unterschrieben bis spätestens 
Donnerstag, 18. Jänner 2024 im Pfarrge-
meindebüro ab.

Bitte nehmt zur Anmeldung auch eine 
unterschriebene Bestätigung Eures Reli-
gionslehrers / Eurer Religionslehrerin mit, 
dass ihr den Religionsunterricht besucht.  

ERSTES TREFFEN 
SONNTAG, 21. Jänner 2024

Das erste gemeinsame Treffen findet am 
Sonntag, 21. Jänner 2024 um 9.00 Uhr 
beim gemeinsamen Gottesdienst und 
anschließend bei der ersten Firmstunde im 
Pfarrheim statt.

Unsere ehrenamtlichen FirmbegleiterInnen 
freuen sich schon auf eine spannende Zeit 
mit Euch!

EIN LEBENDIGER
ORT DES 
GLAUBENS 
Liebe Ehrenamtliche!

Als Pfarrgemeinderatsobmann möchte ich meine empfundene 
Dankbarkeit für die herausragenden ehrenamtliche Dienste 
ausdrücken, den Ihr in und für unser Pfarrgemeinde leistet. 
Durch Eure Mitarbeit in den verschiedensten Bereichen – sei 
es bei der Messgestaltung, der Organisation von Veranstal-
tungen, Reinigung der Kirche oder der Pflege des Gemeinde-
lebens – tragt Ihr dazu bei, dass unsere Kirche nicht nur ein 
Gebäude ist, sondern ein lebendiger Ort des Glaubens und der 
Gemeinschaft.

Die Zeit und Mühe, die Ihr investiert, die Gebete, die Ihr sprecht, 
und die Liebe, die Ihr in jeden Akt des Dienstes einfließen lasst, 
hinterlassen tiefe Spuren in den Herzen der Menschen. 
Ihr seid nicht nur Helfer, sondern auch Seelentröster, 
Wegweiser und inspirierende Vorbilder für uns alle. Eure Arbeit 
geht über das hinaus, was wir sehen können, und die Früchte 
Eures Dienstes sind oft im Lächeln eines Kirchenbesuchers 
oder im Gefühl von Zusammengehörigkeit zu erkennen. 

Somit möchte mich im Namen des Seelsorgeteams und Pfarrge-
meinderates bei jedem Einzelnen von Euch herzlich bedanken. 
Eure Opferbereitschaft, Hingabe und Liebe machen unsere 
Kirche zu einem Ort des Friedens, der Liebe und der Hoffnung. 
Möge der Herr Euch reichlich segnen für Eure selbstlose Arbeit 
im Weinberg des Glaubens.

Vielen Dank für Eure Zeit, Euer Engagement und Eure uner-
müdliche Liebe zur Kirche und zur Gemeinschaft.

Euer Pfarrgemeinderatsobmann
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Heuer bringen die „Heiligen Drei Könige“ in Oberöster-
reich zum 70. Mal die weihnachtliche Friedensbotschaft 
und den Segen für das neue Jahr zu den Menschen. 

In unserer Pfarrgemeinde gehen die Sternsinger Kinder 
mit ihren Begleitern wieder in der Zeit nach Neujahr von 
Haus zu Haus und bitten um eure Spenden.

In ganz Oberösterreich setzen sich jährlich circa 16.000 
Kinder und Jugendliche bei der Sternsingeraktion für 
eine gerechte Welt ein.

Mit den gesammelten Spenden werden rund 500 Hilfspro-
jekte in Afrika, Asien und Lateinamerika wirksam unter-
stützt. Schwerpunkte der Sternsingeraktion 2024 sind 
Kinderschutz und Ausbildung für Jugendliche in Guate-
mala. 60 % der Menschen leben dort in bitterer Armut, 
von der Kinder und Jugendliche besonders betroffen sind. 

Bischof Dr. Manfred Scheuer:
„Die Sternsingeraktion verbindet Gemeinschaft und 
Spaß mit zwei ganz wichtigen Zielen: Den Menschen den 
Segen Gottes zuzusprechen und die große Welt, in der 
wir leben, ein Stückerl gerechter zu machen.“

Wir  danken Euch im Voraus für eine freund-
liche Aufnahme unserer Sternsingerkinder 

und allen Kindern und Begleitpersonen für Ihr 
großes Engagement gegen Armut!

UNSERE PFARRKIRCHE IM NEUEN GLANZ
Ein herzliches Dankeschön

Die Pfarrkirche zum Heiligen Andreas strahlt in neuem 
Glanz, nachdem die lang ersehnte Außensanierung ihrer 
historischen Kirche erfolgreich abgeschlossen wurde. 

Der Erfolg dieses Projekts ist nicht nur auf die profes-
sionelle Arbeit der Handwerker zurückzuführen, sondern 
auch auf die beispiellose Unterstützung und das Engage-
ment der Bevölkerung und der Pfarrmitglieder.

Die Renovierung, die mehrere Monate in Anspruch nahm, 
umfasste eine Auffrischung der Fassade, die Sanierung 
und Reinigung der Fenster. Die Ergebnisse sind beein-
druckend, und die Kirche erstrahlt nun als stolzes Wahr-
zeichen der Region, das die Geschichte der Spiritualität 
der Gemeinde repräsentiert. 

Gemeinschaftsprojekt mit Erfolg
Ein wesentlicher Erfolgsfaktor für die Sanierung war 
die großzügige finanzielle Unterstützung durch die 
Gemeindemitglieder, Freunde der Pfarre, Vereine und 

die Körperschaften. Spendenaktionen, Veranstaltungen 
und persönliche Beiträge haben die notwendigen Mittel 
bereitgestellt, um dieses wichtige Projekt zu realisieren. 

Das Seelsorgeteam und der Pfarrgemeinderat möchten 
sich auf diesem Weg bei jedem Einzelnen bedanken, der 
einen so wertvollen Beitrag geleistet hat. Pfarrgemeinde-
ratsobmann Helmut Auerbach ist zutiefst dankbar für 
die Großzügigkeit und den Einsatz unsere Pfarr- und 
Gemeindemitglieder. Die Sanierung der Kirche ist ein 
Beweis dafür, dass Zusammenhalt und Solidarität die 
Grundpfeiler einer starken Gemeinschaft sind. 

Einladung zum Jahresausklang am 31. Dezember 2023
Bei der Jahresschlußfeier, gestaltet von unserem Seelsor-
geteam, in der Pfarrkirche am 31. Dezember um 16:00 
Uhr werden wir uns bei allen Spenderinnen und Spendern 
mit dem Bericht des finanziellen Ergebnisses bedanken.

20-C+M+B-24 KÖNIGLICHES JUBILÄUM 
ZUR 70. STERNSINGERAKTION
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Die zwölf Pfarrgemeinden unseres Dekanats 
Schörfling haben sich auf einen gemeinsamen Weg 
gemacht. Erste Informationen für unser Dekanat 
gab es im September 2023 im Pfarrsaal Lenzing bei 
einer öffentlichen KICK OFF Veranstaltung für alle, 
die sich für den Zukunftsweg der Diözese Linz inte-
ressierten.

Am 1. Jänner 2025 führt dieser neue Weg uns alle 
in einer neuen Pfarre zusammen, eine Gemeinschaft 
in Regionalität und Vielfalt, in der Ressourcen und 
Programme geteilt werden und sich die Pfarrge-
meinden ergänzen und stärken. 

Das größere Ganze der neuen Pfarre wird die orga-
nisatorische Einheit sein. Und doch: Ein Hoch auf 
das Kirchturmdenken! Kirche lebt am Ort. Kirche 
lebt dort, wo Beziehungen lebendig sind. Gerade 
der Katholizismus ist dort stark, wo Brauchtum 
und Tradition einen Spalt zum Himmel öffnen. Die 
Kirche bleibt auch nach der Strukturreform im Dorf. 
Das wird in der neuen Organisationsform sichtbar:

Über das Seelsorgeteam bleibt die Ortsgmeinde 
selbständig

Die Ortsgemeinden werden durch die neue Pfarre 
nicht zentral gesteuert, sondern in jeder Pfarrge-
meinde  durch das Seesorgeteam vor Ort, das vom 
Bischof mit der Leitung der Ortsgemeinde beauftragt 
wird. Dieses Team ist mit eigener Budgetverantwor-
tung ausgestattet. Diesbezüglich sind wir in Stein-
bach am Attersee Pioniere, denn wir haben schon 
seit September 2009 ein gut ausgebildetes Seelsor-
geteam, das gemeinsam mit unserem Pfarrprovisor 
KR  Mag. Janusz Zaba unsere Pfarrgemeinde leitet. 
Aus diesem Grund sind wir schon sehr gut auf die 
neue Situation eingestellt.

PFARRE NEU

ZUKUNFTS-
PROZESS
Kirchturmdenken: Ja, bitte!

Unser Seelsorgeteam in Steinbach am Attersee
 KR Mag. Janusz Zaba I Pfarrprovisor

Diakon Gottfried Zopf I Verkündigung
Waltraud Baumgartner I Liturgie

Susanne Huber I Diakonie
Anna Zopf I Koinonia

Helmut Auerbach I 1. PGR Obmann
Hannes Schwaiger I Finanzverantwortlicher

Michael Zopf I 2. PGR Obmann I Gebäude und Liegenschaften

KIRCHE GESTALTEN: MACH MIT!

WOHIN WOLLEN WIR GEHEN? 
Wie die befreiende Botschaft der Hoffnung und 
des Friedens heute leben und in Zukunft erlebbar 
machen?
Dazu gibt es ein Treffen am Freitag, 26. Jänner 2024 
von 16 bis 21 Uhr im Pfarrsaal Seewalchen, bei 
dem sich alle Interessierten informieren können. 

Pfarrstrukturreform: 135 Personen vertraten die Interessen 
der 12 Pfarrgemeinden unseres Dekanates bei der Auftakt-
veranstaltung im Pfarrsaal in Lenzing im regen Austausch.
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Mit Schwung und Freude sind wir 
gleich zu Beginn mit einer Familien-
andacht ins Jungscharjahr gestartet. 
Es begeistert uns, dass in unserem 
kleinen Dorf über dreißig Kinder 
zu uns in die Jungscharstunden 
kommen und so gerne dabei sind.

Angesichts des großen Andrangs 
haben wir beschlossen, die Gruppe 
der Volksschulkinder aufzuteilen. 
Dadurch gibt es heuer gleich drei 
Jungschargruppen: Gruppe 1 (1./2. 
Klasse VS), Gruppe 2 (3./4. Klasse 
VS) und Gruppe 3 (Mittelschule).

Gemeinsam Glaube  
lebendig gestalten
Neben den Junscharstunden feiern 
wir auch gemeinsame Familienan-
dachten und Familiengottesdienste. 
Bei unserem letzten Treffen luden 
wir die Messbesucher zu einem 
gemütlichen Gugelhupf-Café im 
Pfarrheim ein. Es freut uns sehr, dass 
unsere unsere Angebote so positiv 
angenommen werden.

Adventzeit in der Jungschar
In den kommenden Wochen 
stehen unsere Aktivitäten ganz im 
Zeichen der adventlichen Vorfreude. 
Gemeinsam erforschen wir mit 
Spielen, Texten und Liedern, was für 
uns Advent bedeutet und bereiten 
uns mit kreativem Gestalten auf die 
Weihnachtszeit vor. 
Am Andreaskirtag werden wir auch 
heuer wieder mit verschiedenen 
Aktivitäten vertreten sein. Und die 

Gestaltung der Kindermette ist jedes 
Jahr ein Höhepunkt für uns.

Neu im Team
Unser bewährtes Team wird jetzt 
auch von zwei ehemaligen Mitglie-
dern der Jungschar unterstützt: 
Katharina Böhm und Tabea Pohlner. 
Ein herzliches Willkommen an Euch 
beide - wir freuen uns sehr, dass Ihr      
                          dabei seid!

MIT BEGEISTERUNG DABEI!
Die Steinbacher Jungschar erweitert die Gruppen

VON TRAUDI BAUMGARTNER

Einladung zurJUNGSCHARSTUNDE
Samstag, 25. November 2023GRUPPE 1 von 13:30 - 14:30 Uhr

GRUPPE 2 von 14:45 - 15:45 Uhr
GRUPPE 3 von 16:00 - 17:30 Uhr
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ÜBERRASCHENDE 
WENDE
"Manchmal kommt es 
anders, als man denkt.“

Wir Menschen planen, sorgen vor und sichern uns ab. Wir glauben zu 
wissen, wo wir in fünf Jahren sein werden und hoffen natürlich, alles im 
Griff zu haben. Doch leider verläuft im Leben nicht alles nach den Plänen 
und Wünschen von uns Menschen.

Ich glaube, so ist es sicher auch damals, vor über zweitausend Jahren, der 
jungen Maria gegangen. Sie hatte sicher auch eine Vorstellung davon, wie 
ihr weiterer Lebensweg aussehen würde. Durch ihre Verlobung stand 
fest, dass sie bald ihren Josef heiraten wird. Zusammen wollte das junge 
Paar eine Familie gründen und gemeinsam durchs Leben gehen. Doch 
mit dem Boten Gottes, dem Erzengel Gabriel, kam die überraschende 
Wende in ihrem Leben.  

„Sei gegrüßt du Begnadete, und fürchte dich nicht, Maria“

Maria lässt sich vertrauensvoll auf diese Begegnung ein und will 
verstehen, was ihr gesagt wird und wie es geschehen soll.  Die junge 
Frau sagt JA zum Plan Gottes und stellt ihre persönlichen Lebenspläne 
in den Hintergrund. „Ich bin Gottes Dienerin. Mir geschehe – wie du 
es gesagt hast.“ Sie hat sich auf eine besondere Aufgabe eingelassen 
und sich ihrer Lebensherausforderung gestellt – weil sie auf den Zuruf 
Gottes vertraute: „Fürchte dich nicht.“

Liebe PfarrblattleserInnen, wenn sich unser Lebensweg verändert, wenn 
es anders kommt, als man denkt, dann wünsche ich uns die Fähigkeit, 
wachsam zu sein und genau hinzuhören, worum es geht und welche 
Möglichkeiten uns damit geschenkt werden. Wenn ich das Gefühl habe, 
nicht mehr alles in der Hand zu haben, dann wünsche ich uns dieses 
Vertrauen: „Fürchte dich nicht – für Gott ist nichts unmöglich, du bist 
begnadet – Gott ist mit dir.“

Ich wünsche Euch ein tiefes Gottvertrauen, einen besinnlichen Advent 
mit schönen gemeinsamen Feiern und Momenten der wohltuenden 
Stille.

Seid behütet und gesegnet.

       Euer Diakon Fritz

KURZ
NOTIERT
Seit 1. September 2023 ist  
Harald Deschberger der neue 
Beauftrage für Jugendpastoral  
im Dekanat Schörfling und u.a. 
als Ansprechperson für die Jung-
schar-, Ministranten- und Jugend- 
gruppenleiterInnen verantwortlich.
Harald Deschberger lebt mit  
seiner Familie in Neukirchen an 
der Vöckla.  In den letzten Jahren 
war er als Jugendcoach, als 
Streetworker und in der Be-
gleitung von minderjährigen  
unbegleiteten Flüchtlingen tätig.
Weiters arbeitete er sechs Jah-
re für das Institut Sucht- und  
Gewaltprävention in Linz.
Für seine neuen Aufgaben wün-
schen wir ihm viel Erfolg und 
Gottes Segen!

MESNER:INNEN
GESUCHT!
Damit auch weiterhin alle Gottes-
dienste wie gewohnt stattfinden 
können, suchen wir dringend Frauen 
und Männer als Verstärkung für 
unser Mesnerteam.

Bitte meldet Euch, wenn Ihr euch 
vorstellen könnt im Team mitzu-
arbeiten!

Ansprechpartner sind gerne Diakon 
Fritz, Pfarrsekretärin Anna, Obmann 
Helmut und jede:r Pfarrgemeinde-
rat:rätin Eures Vertrauens.

Wir würden uns sehr freuen! 



Kindermette, 24.12. um 16:00 Uhr

ANDREASKIRTAG
Der Hl. Andreas ist der Kirchpatron der Pfarrkirche 
Steinbach am Attersee. Ihm zu Ehren veranstalten 
wir  jedes Jahr einen kleinen, feinen Kirtag am ersten 
Adventsonntag.
Handgemachte Geschenke und kulinarische Köstlich-
keiten könnt Ihr hier nach der Messe entdecken.
Wir laden Euch ein zum stimmungsvollen Adventmarkt  
beim Pfarrhof mit Christbaumverkauf, Engerl-Back-
stube, Wichtelwerkstatt und musikalischer Umrah-
mung der Jungen Stoabocha Tanzlmusi.
Wir freuen uns auf Euch!

      TERMINE IM ADVENT
DO, 30.11.2023 FEST DES HL. ANDREAS
19:00 Uhr	 Fest unseres Kirchenpatrons Hl. Andreas		
	 Ganztägige Möglichkeit zur stillen Anbetung 
	 Abendmesse mit eucharistischem Segen

SA, 02.12.2023 VORABENDMESSE

19:00 Uhr 	 Vorabendmesse mit Adventkranz-Segnung

SO, 03.12.2023 1. ADVENTSONNTAG
09:00 Uhr 	 Festgottesdienst zu Ehren des Hl. Andreas

mit Adventkranz-Segnung
anschließend Adventkirtag beim Pfarrhof

FR, 08.12.2023 HOCHFEST MARIA EMPFÄNGNIS
09:00 Uhr 	 Festgottesdienst zu Maria Empfängnis

mit musikalischer Umrahmung
	 anschließend Ministranten-Weihnachtsfeier   

SA, 09.12.2023 KFB ADVENTFRÜHSTÜCKis

09:00 Uhr 	 KFB Adventfrühstück mit spirituellem Impuls 
	 Hol- und Bringdienst bei Bedarf

SO, 10.12.2023 2. ADVENTSONNTAG

09:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst mit Gedenkminute 
	 Weltweiter Gedenktag für unsere  Sternenkinder

FR, 15.12.2023 RORATEFEIER10:00 Uhr 	 Pfarrkirche

06:00 Uhr 	 Roratefeier
mit anschließendem Frühstück im Pfarrsaal

SA, 16.12.2023 VORABENDGOTTESDIENST

19:00 Uhr	 Vorabendgottesdienst gestaltet von der KMB 
	 Aktion "Stern der Hoffnung"

SO, 17.12.2023 3. ADVENTSONNTAG

09:00 Uhr	 Gottesdienst gestaltet von der KMB 
	 Aktion "Stern der Hoffnung"

FR, 22.12.2023 RORATEFEIER10:00 Uhr 	 Pfarrkirche

06:00 Uhr 	 Roratefeier
mit anschließendem Frühstück im Pfarrsaal

SA, 23.12.2023 VORABENDMESSE
19:00 Uhr	 Weihnachtliche Vorabendmesse mit Bußfeier 
	 gestaltet von "Zupft wia Zogn" und der Bläsergruppe

SO, 24.12.2023 4. ADVENTSONNTAG HL. ABEND
9 - 10 Uhr	 Möglichkeit zur Beichte oder Aussprache
16:00 Uhr	 Kindermette gestaltet von der Kath. Jungschar
22:00 Uhr	 Christmette gestaltet vom Kirchenchor

MO, 25.12.2023 1. WEIHNACHTSFEIERTAG9:

09:00 Uhr	 Hochfest Geburt des Herrn  
	 gestaltet vom Kirchenchor

DI, 26.12.2023 2. WEIHNACHTSFEIERTAG9:

09:00 Uhr	 Fest des Hl. Stephanus 

SO, 31.12.2023 FEST DER HL. FAMILIE - SILVESTER09:

16:00 Uhr	 Jahresschlussfeier gestaltet  
	 vom Seelsorgeteam

Adventkranz-Segnung, SA 02. & SO 03. Dezember

Herzlichen Dank unserem Kirchenchor für die 
feierliche Gestaltung aller Festgottesdienste! 
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